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Perlon® produziert an allen Standorten in Deutschland, USA und China 
 
Munderkingen, 30. März 2020. Perlon®, ein Unternehmen der Serafin Gruppe, produziert auch in der 
aktuell herausfordernden Situation Qualitäts-Filamente an allen fünf Standorten für die Kunden. Die 
Produktion in China läuft seit Anfang März wieder im Normalbetrieb. Aufgrund der Verbreitung von 
Covid-19 musste die Produktion dort vorübergehend zurückgefahren werden, läuft aber wieder bei 
100 Prozent. 
 
Die Produktion in Deutschland an den Standorten in Munderkingen (Baden-Württemberg), Bobingen 
(Bayern) und Wald-Michelbach (Hessen) sowie in den USA läuft weiterhin ohne Einschränkungen. 
Damit arbeiten alle Werke mit voller Kapazität, um die Kundenaufträge abzuarbeiten. Insbesondere im 
Bereich Papiermaschinenbespannungen verzeichnet das Unternehmen steigende Absatzzahlen, die 
eine sinkende Nachfrage aus anderen Bereichen wie etwa Automotive ausgleichen. 
 
In der aktuellen Situation setzt das Unternehmen alles daran, um seiner Verantwortung als 
Arbeitgeber und auch als Geschäftspartner gerecht zu werden. Daher wurden die 
Hygienemaßnahmen an allen Standorten deutlich verstärkt, damit die Mitarbeiter bestmöglich 
geschützt werden. In allen Abteilungen gibt es Desinfektionsmittel; in der Produktion werden sämtliche 
Anlagen jeden Tag mehrmals desinfiziert. Die Mitarbeiter wurden aufgeklärt, wie sie sich in der 
aktuellen Situation verhalten sollen, um Risiken zu minimieren. Wenn möglich, können die 
Beschäftigten im Homeoffice arbeiten. In Deutschland beschäftigt Perlon® rund 650 Mitarbeiter, in 
den USA sind es über 80 Beschäftigte und in China mehr als 100 Mitarbeiter. 
 
Hohe Nachfrage nach Monofilamenten für die Papierherstellung 
 
Geschäftsführer Florian Kisling erklärt: „Perlon® ist sich der Verantwortung für die Mitarbeiter und 
gegenüber der Gesellschaft bewusst. Mit unseren Produkten tragen wir dazu bei, dass unsere 
systemrelevanten Kunden weiter produzieren können.“ 
 
Die Papierindustrie verzeichnet derzeit weltweit eine hohe Nachfrage – und davon profitiert auch 
Perlon®, da die Kunden noch mehr hochwertige Monofilamente und Zwirne für die Bespannung der 
Papiermaschinen benötigen. Für den Papiermaschinenbereich stellt Perlon® beispielsweise Pressfilze 
her, die sowohl für den Transport als auch für die Entwässerung einer Papierbahn eingesetzt werden. 
Aufgrund der hohen mechanischen Beanspruchung durch die Pressen werden hierfür nahezu 
ausschließlich Polyamid-Monofilamente oder Zwirne verwendet. Die Kunden aus der Papierindustrie 
erhöhen derzeit ihre Produktion. Es werden Kartons durch den steigenden Onlineversand oder Papier 
für den Hygienebereich, wie jeder Bürger feststellen kann, weltweit stark nachgefragt. Ebenfalls eine 
hohe Nachfrage verzeichnen die Bereiche Dental, Hygiene und Lebensmittelverarbeitung. Perlon® 
bietet hierzu zahlreiche Filamente zur Herstellung von Zahnbürsten und hochwertigen 
Reinigungssystembürsten an.  
 
Florian Kisling sagt: „Die Versorgung mit Rohstoffen ist gesichert. Unser Unternehmen hat 
vorausschauend geplant und die Bestände auf einem hohen Niveau gehalten.“ Damit kann das 
Unternehmen auch etwaige vorübergehende Lieferausfälle seitens einzelner Vorlieferanten 
bestmöglich ausgleichen. 
 
 
Über das Unternehmen 
 
Perlon® - The Filament Company ist der weltweit führende Hersteller von synthetischen Filamenten 
und erwirtschaftet mit seinen rund 840 Mitarbeitern einen Umsatz von über 140 Mio. Euro. In den 
Werken in Deutschland, USA und China fertigt das Unternehmen Filamente für Anwendungen in der 
Papiermaschinenbespannungsindustrie (PMC), der Bürstenindustrie, für technische Textilien sowie 
Filamente für die Kosmetik und Dentalanwendungen. 
www.perlon.com 
 
 

http://www.perlon.com/


Perlon® ist Teil der Serafin Unternehmensgruppe, deren Philosophie auf die 150-jährige 
Unternehmertradition der Gesellschafterfamilie zurückgeht. Dem Leitmotiv „Verantwortung aus 
Tradition“ folgend, investiert Serafin in Unternehmen, um diese im Einklang mit allen 
Interessensgruppen weiter zu entwickeln. 
www.serafin-gruppe.de 
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